
VttteMsen? Wlatt zur Naibacher Neitnng
N.° 133.

Wienstag den ?. November 1837.

Vemtllche UerlantbarnnZen.
Z. »533. (2) N r . i 2 ! 4 4 / V I I l .

K u n d m a c h u n g .
Von dcr k. k. Camera! » Bezirksvcrrval,

tulig zu ^aidach wird bekannt gemacht, daß in
Folge hoher Camera! < Gefällcnverwaltungsuer»
ordnung rom 25. Sept. 18)7 , Nr . ""V2UU6
Vs . , das zu Unterplanma ^nl> Cunsc. Nr.2c),
im Bezirke Haasberg liegende u n t e r e Aera-
rial»Mauthhc,us, sammt den zwei da;u gehö-
rigen Garten, am Zc>. December 18^7 Vor-
mittags um 10 Uhr, unt Vorbehalt der hohen
Ratification, im Wege der öffentlichen Verstei-
gerung bei der Bezirksobrigkett Haasbcrg wcrde
veräußert werden. — Dieses zu Ur.terplanina
ziid Eonst. N r . 2g liegende Aerarlal»Mauth-
haus ist gemauert, ein Stockwerk hoch, mit
Ziegeln gedeckt, in der Frontseite zehn Klafter
lang, an der Seite 8V5 Klafter breit, hat an
der Vorderseite emen Haupteingang und cine
Kcllcrthür? mit steinernen Cownnen,dann au
der Rückseite ebenfalls einen Ausgang, und ent-
hält folgende Bestandtheile: ^) I m Erdgeschosse
d r c i st u ck a t i r t e Z i m m e r , zwei gcwölble
Keller, eine gewölbte, mit Z'egeln gepftasterte
Küche, eine gewölbte Speisekammer, eine ge-
wölbte, mit Steinplatten gepflasterte Hausflur
und zwei Aborte; I)) im ersten Stockwerke, zu
welchen man miltclft einer gemächtlgen Stiege
aus Elchenholz gelangt, f ü n f stuckaNrte Zim«
izicr, eine gewölbte Küche und eine gc»rölbte
^pclsckammcr, eine gewölbte Halle, und
cndllch cincn Abort. — Die Fenster dcs Erd-
gcjchossts sind mit steinernen Seitenstöckcn ui'.d
siftrncn Gittern versehen, das ganz? Mauer«
lVcrk und Ziegeldach sind im guten Zustande.
—Zu diescw Maulhhause gehören fnners nocd:
c) dcr an dcs Haus anstoßende Garten, wcle
chtr an dcn Friedhof und an den Garten des
Herrn Ponsche angranzt, un Flächeninhalte von
^ 3 lH Klaftern; cl) das Gartet „ebm der
schule an dem Gcmeindeweg, und an den Garten
d^Iohasin kenaßt gränzend, nn Flächeninhalte
von 5) l.Ij Klaftern. - . Der Ausrufsprels die<
sev Acrarlal Gebäudes nebst Zugchür, ist ouf
E i n t a u s e n d z w e i h u n d e r t z w a n z i g
G u l d e n !9 kr. M . M . festgesetzt. ^ Jeder
Kauflustige hat vor der Licltation das zehnper«
centige Vadlum von dem Auscufsprelse zu et«

legen, welches dem Erstehcr eingerechnet, den
übrigen Licitanten aber glclch ^ach der Verstei-
gerung zurück gestellt werden wird. >— Die übri-
gen Verkanfsdedingnissc werden bei der Licita«
tion bekannt gemachc werden, und können auch
früher bn der k. k. Cameral-Bezirksverwaltung
zu Lalbach am Schulplatze N r . 297, so wie bei
der Nt'zirksobligkelt Haasbcrg von jedem Kauft
lustigen eingesehen werden. — Laibach am 25.
October ^ a ^ / .

V e r l a u t b a r u n g .
Durch Pcnsiomrung des Lehrers der zwei-

ten Classe an der Hauplscdule zu I d r i a ist
diese Lehrcrsstclle mit dem jährlichen Gehalte von
d r e i h u n d e r t f ü n f z i g G u l d e n , ncdst27 st.
Holz- und 25 fi. 2uartlcrgcld/ in Eilcdigung
gekommen. — Diejenigen, welche sich für diese
Stelle geeignet glauben, und sie,'zu erhalten
wünschen, haben ihre auf einen Stämpclbogcn
von 6 kr. durchaus eigenhändig geschrobenen,
und andas w 0 h l l öb l l che k. k. O b e r b c r g -
a m t u n d B c r g g e r i c h t zu K l a g c n f u r t
siyllstrten! Gesuche längstens bis zum i5 . De-
cembc, d. I . , bei d i esc m E 0 n sl st 0 r i u m
einzudeichen, und sich mit biigclcgten glaubwür-
digen und gcstampclten Documcltten über ihr
Alter und Vaterland, ihren Stand und ihre
Gesundheit, über chre bisherigen Privat - und
öffentlichen Anstellungen, thvc Sprach- und an-
dere Kenntnisse, endlich über ihre Moralität
und mit dem 5ehrfäh,g?eits - Zeugnisse auszu-
weisen. — Vom fürsiblschöfllchen Consisiorimn
Laibach am 29. October 1827.

Vermischte k^rlHutbarlMHell.
Z. »b5l. (2) Nr. 25Ü2

G d i c t.
Vom Nezirksgesickte RupertZhof zu Neustadt!

wird tcm Mathias Turk aus Sclla bei Hafcubcrg,
durch gcgcnlrültiges Edict bekannt gemalt, caß
bei tcln Umstände, als seit dem Jahre ,^09 ecr
Ort seines Aufenthaltes unbekannt s?o, «nd da er
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend seyn
könnte, man ihm auf seine Gefahr mid llnkosten
den Johann Saih zu seinem Curator bei tcm fcr«
ucrn Umstünde aufgesiellt bade, als sei»» 'ehemahliger
gerlchllick aufgestellter lZurator, Herr Joachim Pol»
lanz, mit Tode abgegangen sey.

Bezirksgericht Nufcrtshof zu Ncusiadtl am 2 l .
September »LZ?.
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Z. ,523. (2) Nr. 3457.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte res HerzogthumK
Gottschee wild dem Mathias Spreiher von Neuta-
bor, durch gegenwärtiges Odict bekannt gemacht:
Es habe wider ihnIohann Agnitsch von Maschen,
bei diesem Gerichte eine Klage wegen schuldigen
571 ft. »8 kr. angebracht, und um richterliche Hllse
gebethen, worüber eine Tagsahung auf den 26.
Jänner ,85) Früh um «o Uhr vor dlesem Gerichte
angeordnet worden ist. Das bericht, dem der Ort
seines Aufenthaltes unbekannt »st, und da er viel«
leicht auö den l . k. Erbländern abwesend seyn könn--
te, hat auf scine Gefahr und Unkosten den Herrn
Lorenz Glaser in Goctschee zu seinem (Zurator auft
ücsiclU, mit welchem die angebrachte Rechtssache
«ach der für die t. k. (Zrbländer bestimmten Gerichts-
ordnung ausgeführt und entschieden werden wird.

Derselbe wird daher dessen durch diese öffent»
l'lche Aufschrift zu dem Ende erinnert, daß er allen«
falls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder dem
bestimmten Vertreter seine Rechlsbchclfe an Han-
den zu lassen, oder aber auch sich selbst einen an.
dcrn Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
nahmhaft zu Macken, und überhaupt in alle recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen
woge, die er zu seiner Vertheidigung diensam sin«
den würde» widrigens er sich sonst die aus seiner
Verabsäumung entstehenden Folgen selbst beizu-
mcssen haben wird.

Bezirksgericht Gottschce am 26. October IÜ5?.

Z . »529. (2) , I . N . 6»5..
F c i l b i eth u n g K - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Tressen
in Unterkrain wird hiemu öffentlich kund gemacht:
Cs sey über Ansuchen des Ignaz Slcdel von S t .
Ruprecht, in die executive Feilbiethung der, dem
Joseph Koporz von Großlak gehörigen Fahrnisse,
a l s : 60 Sä'ober Hafer, »5o Eslitner Heu, 5o

Rentner Grummet, 100 (Zentner Futlerstroh,, Kuh/
l Ochscl, 2 Schweine, 2 Pferde, und » mit Eisen
beschlagener Wagen, wegen, aus dem Urtheile
<^In. 2. Ju l i »857, ^ r . 3 , 2 , schuldigen i^o ss.
nebst den Ipcrcent. Interessen seit l . November
»856, und den gerichtlich auf 8 st. 67 kr. gemä-
ßigten Klagstostcn hiemit gewilliget, und zu deren
Bornahme drei Feilbicthuiigstagsatzungen, als: auf
ten ,5. uno 29. November, und >3. December d.
I . , jederzcic Bormiltagg 9 Uhr in Loco zu G,oh<
lak mit dem Anhänge anberaumt, dah, faNä
dicse Effecten weder bci del erstcn noch zweiten
Fcilbicthungstagsatzung um den Schähungswerth
oder darüber an Mann gebracht werden könnten,
solche bei der dritten und letzten auch unter dem
Schahungswerthe hintangegeben werden.

Wozu Kauflustige an abgestimmten Tagen
und Stunde mit dem Beisatze zu erscheinen hicmit
eingeladen werden, daß die erstandenen Essccien
gleich bar zu Handen der LicitalionZcommlssiol!
werden bezahlt seyn müssen.

Treffen am ,3 . October »337.

Z . »5Io. (2) Nr . ,»3g,
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Senosetsch wird hiemit
öffentlich kund gemacht: Es seyen in Folge Zuschrift
des löol. k. k. Bezirksgerichtes Umgebung Laibachs
6ä<i. 1 , . September 1857. Z . »792, zur Vornah«
me der, auf Unlangen des Herrn Joseph Seunig,
Handelsmann zu Laidach, durch Herrn Dl-. Wurz-
bach, gegen Oominic Rovere aus Großubelslu,
wegen schuldigen 707 ft. 2» kr. c. 5. c. bewilligten
executives, Feilbiethung der gegner'schen, auf 482 ft.
48 kr. bewertyeten Fährnisse, oann der, der Herr»
schafl Präwald zinsbaren, gerichtlich auf 5785 f l .
geschätzten Ganzhube, die Termine auf den 27. No-
vember, auf oen 22. December ,837, und auf oen
27. Jänner .858, jedesmahl Vormittags um 9
Uhr in Loco Großube^tu mit dem Beisätze be«
stimmt worden, daß, fallä die Fahrnisse und Ganz«
hübe weder dei der ersten noch zweiten Fcilbiccyungs«
tagsatzung um den Schätzungswerth oder darüber
an Mann gebracht werden tonnten, solche bei der
dritten auch unter demselben hmtangegcden werden
würden. — Wozu dit Kauftustigen und die inta«
bulirten Creditors» mit d«m Beisahe eingeladen
werden, daß die Schätzung und die Licitationsbe«
dingnissi entweder dei dem löblichen k k. Bezirksge«
richle Umgebung LaibachK, oder hieramts eingese-
hen, aNenfallö auch in Abschrift behoben werden
tonnen.

Bezirksgericht Senosetsch den 2». Oct. »63?.

Z. l525. (2) Nr. 2oo3."
V e r l a u t b a r u n g .

Da die bisherige Verpachtung der zum Stadt»
kammcramte der landesfürstl. Stadt Stein geho»
rcndcn Gtfällsbezüge von Marktplätzen, Markt-
Hütten und Marltständchen an Jahr. und Wochen-
markten, dann von der städtischen Wage und Ma«
ßerci, und von der städtischen Brücken- und Pfta«
stcrungsmauch mit Auslauf deö gegenwärtigen So«
larjahres ihr Ende erreicht, so wird am 2. Deccm»,
ber d. I , um 3 Uhr Nachmittags eine neuerliche
Verpachtung dieser GefäNsdezüge im Licitationä«
wege hieramts S l a l l sinden.

Wozu die Pachlwstigen zur Pachtunterneh.
mung mit dem Beisahe eingeladen werden, daß
der Pachtanschlag und die sonstigen Licitationsbe-
dingnissc in oen gewöhnlichen Amtsstunden täglich
hier oder in der städtischen Kanzlei zu Stein cinge«
sehen werden tonnen.

Bezirksgericht Münkendorf am 3 i . Oct. 1607.

271556. (2) ^ N^. ' " " /72.
E d i c t .

Von dcm vereinten Bezirksgerichte zu Rad-
mannsoorf wird hiemit kund gemacht: Man hade
auf Anlangen der Erben des seligen Auerderger, in
die öffentliche Veräußerung aus freier Hand des
hier in der Stadt Lud (Zonsc- Nr. 2g liegenden Hau-
ses, respective Brandstätte, und der dazu gehöri-
gen Waldantheile in Illou^a 311k Los »Nr. 52 und
47 , im gerichtlichen Schähungswcrthe uon 400 fi<
gewiNigct, und hiezu drei Fcilbicthungstagsahun'
gen,, alö: auf den l4.2ind 28. October, und »«.
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November l. I . , jedesmahl Vormittags 9 Uhr m
diese» Gcrichtökanzlci mit dem Beisätze angeordnet,
dah diese Realitäten nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzungswerthe hintangcgeben werden.

Die Licnauonöbedingmsse und das Schahungs-
protocoll liegen jeden Tag in ten gewohnlichen
Amtsstunden in dieser Gerichtskanzlei zur Einsicht
bereit.

A n m e r k u n g . Auch beider zweiten Feilbic-
thung hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

Vereintes Bezirksgericht Radmannsdorf am
28. October »627.

Z. l525. (5) N r ^Zg^ .
C o n v o c a t i o n

nach J a c o b D o u g a n i n Vou tsche .
Bon dem k. k. Bezirksgerichte Adelsbcrg, als

Abhandlungsinsianz, werden Jene, welche an den
Nachlaß des am 5. October iÜ55 ahne Testament
verstorbenen Jacob Dougan zu Boutsche eine
Forderung zu stellen haben, oder hiezu etwas
schulden, hiemit aufgefordert, bei der am i , . No-
vember d. I . angeordneten Liquidirungstagsatzung,
Und zwar Erstere ihre Forderungen sogerviß anzu-
melden, und eben so Letztere idre Schulden zu ll«
quidiren, widrigcns die Gläubiger die Folgen o»i
§. Ü14 deü a. b. G. B. zu gewärtigen haben, und

gegen die Schuldner im ordentlichen Rechtswege
eingeschritten werden würde.

A.bhandlungsinsianz Bezirksgericht Adelvberg
am 5. October »6I7.

Z- ,5 ,9 . (3) Nr . 2973.
C o n c u r s « V e r l a u t b a r u n g .

Durcb das Ableben des Wundarztes. Joseph
Achtschin, ist in der landcsfürstlichen Sladt Stei«
die Stadtarmen « Wundärzten«, zugleich Bezirkö-
Wundarzten.Gehilfenstelle, in Erledigung gelom«
men, womit nebst sonstiger freier Praxis auch eine
Gratification von jährlichen 5c» ft. aus der städti-
schen Spitalscassa mit der Obliegenheit verbunden
ist, die Stadtarmen unentgeltlich zu behandeln.

Zu Folge lobl. k. k. Krcisamtsverordnung vom
»6. d. M . , Z . 12705, wird der Concurs für diese
Stelle bis 5o. November d. I . hicmit aufgeschrien
den, und es haben die Bewerber um diese Anstellung
ihre Gesuche bei dieser Bezirl'sobrigkeit einzureichen,
und darin ihr Alter, Stand, Moral i tät , bisher,»
ge Dienstleistung, Verwendung, dann ihre ge«
burtshilftiche und wundärztliche Wissenschaft, so
wie allfällige sonstige, in das ärztliche Fach einschla»-
gende Kenntnisse, legal nachzuweisen.

Beillksobrigkeit Müntendorf am 27. October
»687.

Z. ibIH. (2)

Anzeige.
D e r Unterzeichnete gibt sich hiemit die Ehre bekannt zu machen, daß bei ihm
in seinem Hause Nr . 6, an der Wienerstraße (zum Engel) in Laidacl), nach-
stehende Rosoglien- und Branntweingattungen von ausgezeichneter Qua-
lität und Güte erzeugt werden, als:

Kmeß-Rosoglio, l Kronawet-Branntwein,
Kümmel - Rosoglio, Anieß - Branntwein,
Wermuth - Essen;, Kümmel - Branntwein,
Franz - Branntwem, Slivovit?, alten ̂  neuen,
Lager - Branntwein, Französischer Spi r i tus,
Traber - Branntwem, Wiener - Spi r i tus,
Getreid-Branntwein, Ungarischer Spir i tus.
Indem er sich daher seinen geehrten Abnehmern zu einen zahlreichen

Zuspruche anempfiehlt, versichert er zugleich, daß er die Zufriedenheit dersel-
ben durch die möglichst billigsten Preise und eine prompte Bedienung, sowohl
in kleinen als in großen Quantitäten, zu erwerben stets sich bestreben werde.

A n t o n K a n z i a n .
z. l532. (2)

Der Gefertigte zeigt hiemit an,
daß er mittellosen Kranken, sowohl im
als auch außer dem Hause, in ärztli-
chen und geburtshilflichen Krankheits-
fällen unentgeltlich beizustehen bereit

sey. — Seine Wohnung ist an der
Schusterbrücke, im Philipp'schen
Hause.

I g n a z Laschan,
Doctor der Medicin undPl^.ss^

dcr EeburlölMe.
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Z. i5»6. (2)

Anze ige .
Gehorsamst Gefertigter empfiehlt

sich ĉinem geneigten Zuspruche in Ver-
fertigung von Eiv l l - undMilitärklel-
dern. Er verspricht die beste undschnell-
ste Bedienung, und glaubt durch den
Aufenthalt in Wlen und anderen be-
deutenden Städten sich hinreichende
Kenntnisse und guten Geschmack ge-
sammelt zu haben, um jeder Anfor-
derung zur Zufriedenheit begegnen zu
können.

Johann Ulr ich,
Mannsklcidclmacher in Krainburg Nr. 178.

Z. l 5 2 / . (2)
Eine große

Merrschaft
wird utucr sthr billigen Bedingungen, auf
Leibrenten verkauft, oder auf 20 Jahre in

Pacht gegeben.
Dieselbe liegt uncer einem wahrhaft ita-

lienischen Himmc!sst'iche, hat ein prachtiges
Scdloß mn cmem fürstlichen Par?, 5 grc,ßc
Mcicrhcft, gegen/,000 Joch Dominical» und
dcl i6s)OQ I^ch unterchän»ge Gründe, mit 300
bchaustcn Unterthanen, und wnd samnlt cmcm
bedeutenden I^nnclu5 iuztrucluz, worunter ge<
gen ^OOO Stück der fcmssen Electoral «Mcri-
nosschafe gehören, entweder gegen eine besnmm-
re, aber gchor<g sicher gcflcll<c Leibrente als Ẑ l»
gcnthum üdcrlaffen, oder auch auf 20 Jahre in
Pacht gcgcbcn, in welch Ichtcrem Falle aber
wenigstens der zu übergebende ^unäu8 in^i-uc-
Ni5 sicher gcssellt wctdm müßte. D'eßfallige
Antrabe beliebe man in frankirten Briefen an
das Coiuptüir des tint unumschränkter Vol l -
macht, sowohl zur Abschließung der Leibrenten
als des Pachtcontractcs ermächtigten Nlederöfierr.
öffenlllchen Agenten, Joseph »Ritter v. Hohen«
blum in W i m , S tad t , Wollzelle Nr . 7L0,
einzusenden.

In 5er NcgV* Watevnalli'schen Buch,,,
Kunst - , M u s i k ' und Schrelbmaterialienhande
lung m L a l b a c h , sind nebst den meisten in»
i lnd erlaubten ausländlschcn N o v a ' s , so eben
angelangt: G e d e n k e 3 ) N - l n ! , A u r o r n ,

. F r a u e n l o b , I d u n a : c . , so wie noch mch-
n re A l m a n a c h e , dann H a u s - , K a n z l e i - /

S c h r e i b - , T a s c h e n « l ind W a n d k a l e n -
d e r für 183H. Das vortreffliche kraimsche G e -
b e t b u c h , betitelt: „K i - is l jan i 'k i V e N , " 2 Z I
S e i t e n , 6 " , ungebunden 5 24 kr. C. M . , und
ln allen ü dlichcn Ein banden zu billigst ,festge-
setztem Preis. Nicht minder cme große Aus-
wahl von G e b e t b ü c h e r n in deutscher-, i ta-
licnlschcr und frcilizösischcr Sprache; viele l i tho-
graphll'le B l ä t t c t-, L a n d k a r t e n , M u s i -
k a l l c n , worunter B e l l i n l ' s»O p e r : „die
P u r i t ^ t t e r " ist; sehr schöne ssunstpapparbci-
ten mit Glcismalerci, elcgcll'.t gefärbte Schreib-,
federn, Golostreilsand, Tu i le , Ncißzcugc, Far-
bcn ?c. Zlrei neut^schr moderne, gure W i c ne r
F l ü g e l - F o r t e p i a n o . — Genaue sch r l f t «
l i che Bestellungen aufnicht vorrathigc Bücher,
3an!'karten, Musikal ien, Musikliissruinente,
Bi lder, Oclgemcihloe, ^lthographü/li, Mah le r? ,
Zeichnen - und Schreibmaterialien werden stets
pünctl ich, möglichst schnell nach dcr Entfernung
deS Vcrl5,gs» oder Erzeuguligsortcs besorgt.

J g . ^ d l . v. Nlc inm^yr, Buchhändler it,
Laibach, if i sc> eben aligel'omlncn:

Arithmetisch gcoronctes.

dcr am 21. October ,8Z7 dssenllich in Wien, in der
Sitigcrstraßc, »nitcr Aussicht und Leicuilg d^r l ' . ^ .
Hilden Abgeordneten d?r k. k. aNgcm. Hofl'ammer,

und der f. k. 3c>tto - Direction

gezogenen Nummern der Lotterie
der

Häuser Nr. 3̂ 7 "nd 8ä? in Wien /
sammt den damit verbundenen Geldgcwinnsten, al«
lcn Vor« und Nachtressern und den »oc> Gewinn«
stcn dcr besonbcrcn Ziehung für ric rochen Gratis«

Gcnnnnsic und grlbcn Prämien. Lose.
P r e i s : 12 kr. L . M .

Ferner ist daselbst zu haben:
E r k l ä r u n g der Gebräuche und Ceremo-

nien nnserer heil. tathollsct'kn Kirche, zum Ge»
brauche der studierenden I u ^ n d . 5. ÜustaKe.
ßger, »656. Preis: gcb. 2^ tr .

Forn as art's italienische Sprachlehre in
einer nencn und fahlichc^e« DcilftellnnlZ »erkauf
ihre richtigen und cinjochfien Grundfahe ,ulüc?»
gefühlten Regeln. Achte vermehtte uud verbes-
serte Or ig inal . Auflage. W i e n , »LZ?. PreiS:
Ned. 2 fi. 22 tr.

Frankenstein, C. v., tabell. Grundriß
dcr A ü r i c u l t u r c k e m i e und A g r o n o m i e
nach b<m neuesten Stande d « Naturrrissenscbaf-
t?n, mit Benützung der nn«eften und besten
Hilfiqu««en. G löo , »53?. ». hef t^ö ts.



Anhang zur Naibacher Leitung.
Vrot-, fleisch- und Merksiederwaarrn tari f f

in der Stadt laibach für den Monat November 18Z7.

Gewicht l P"'s,l! Gewicht j Pre's,'

Gattung der Feilschaft des Gebäckes ^ Gattung der Fcilschaft der Fleischgattung

P f^LN)?sQn^kr? ^ , Pf.ZLtl).jQtl. z kr.

V r 0 t. ß ! i H

Mundsemmel . 1 ' ' ' ^ H ^ " ^ / ^ F l e i s c h .

Hrdin. Semmel^' ' ' ' H ^ 3 ^ / . ^ ! Rindfleisch ohne Zuwage . - - , 7̂ '/,

.aus'Mund-) - 24;2 '/^ 3 , Flecksieber - Waaren.
C«<.!kon N.rK. )Semmc l t c ig fß l 17 ! ^ 6 'Fleck, Lunge und Vr ies . l — — 1 ^
Wntzen -V ro t < ^ s o r d i n . ^ . - ^ '/4 ^ !Zungensteisch . . . . . , - __ 2

^Semmel tc ig ) 2 1 R 6 ^cber und M i l z . . . . , — - . 3
Borschitzen V r o t ^ a . V<t Weiz-^ Herz . , __ — 5
eigenclichNock^'n-)zen- u. ^ ^ ' 17 3 ^ Nase, Obergaum und Unter-

V ro t ) Kornmehl 1 3 3 2 b g^^,m . . . . . . 1 —. — 2
Oblaßbrot aus Nach-? . . . l »L — 5 ^Ochsenfüße . . . . . I — 1 V
mehltcig, vu l^ i 6 ' ) ^ . ?; / 6 !! "

°<?!»u» goxannt ' - ' ^ * ^ ^ ' ^ ^

Vorstehende Sayinig k^mmt durch den ganzen Verlauf des Monats von dcn l'ctrcffcndcn Gcwcrl>öl>l,tcn bei Vcr? '
mei3u«g strengster ADiidinig auf daö Geimucsic zu beobachten, und cs hat Jedermann, der sich durch die Nichibcfolglmg vo»
Seit« irgend euics Gewerl'nilNuics bevortheilt zu seyn erachtet, solches dem Stadtmaslisirate anzuzeigen.

Das Bcilwerk »nusi rei» gepult sey». Frische Und eiiM'pöclclte Ziüigc» sind sahfrci.
Bei einer Fleisch-Abnahme unter Z Pfxnd bat keine Zugabe r r iu Hintertopfe, Obcrfüsicn, Nicrn und den verschiede-

nen hei der Aitt'schrcttuna, sich ergebenden Al'fällcil von Knochen, Fett und Mark S ta t t ; bei ci««r Alniahinc von Z bis 5 Pfund
dagegen sind die Fleiscl'er berechtiget, hieven 8 Loth, und bci 5 bis 8 Pfund ein halbös Pfund und sofort rerhaltnißmäsjig juzuivii-

!sscn, doch wird ausdrücklich vcrl>occn, sich bei ^cser Zuwagc freiutarti^cr Fleischtheile, als: Kalb?, Schaaf-, «Vchweinfieisch u. dgl.
iiu bedienen.

GletrciV DurchsHnitts-Vreise
i« Laibacb am /«. Nl?vcmber 1LI7.

Mark tp re ise .
(Zu: Wien. Metzcn Weihen . . 2 ft. 4Z «/̂  kr.

— — Kukurutz . . « ^ ^ „
— — Halbfrucht . — „ — „

— Korn . . . 1 « 57 '/4 ,
— — G e r s t e . . . — . ,—

— H i r s e . . . » ^ 5 t
— Heiden . . . » „ 5? '/4 .,

Hafer . . . 1 „ 5 „

U. U. Nattoziehungew
I n Wien am 28. October , 6 ) 7 :

77. 26. 5 l . 2/». 58.
Dte nächste Ziehung wnd am g. Novem-

ber 1337 m Wicn gehalten werden.

. . . ., H^rml lel t -Anzciae
0 «r y»er Angekommenen u n d Abgere is ten.

D e n 2. N o v e m b e r 1837.
Hr. Ferdinand v. Cariere, k. k. Hauptmann vom

KtNsky ^nf. Ngt , von Marburg nach Bologna. —
Hr. Joseph Neudauer, k. k. Artillerie-Oberlieucenant,
von Pirano n«ch Gräsi. - Hr. v. Nena, k. k. M a .
jor aus dem Pcnffonsstande, von Wien — Hr.
Wade Wright, engl. Edklm.nm, von Trieft nach Grätz.

Den ^. Hr. Samuel Haire, V,tttzer, von W'en
nach Fiume. — Frau Maria Vora Mer Cetti, Pri»

vate, von Wien nach Venedig. — Hr. Kletzl v. Ma ,
nen , k. k. Rittmeister, von Wien nach Treviso. —
Hr. Du Ha umel o'Querlondo, k. k. Oberlieulenant
vom Kaiser Alexander Inf. Rgt., von Verona nach
Preßburg. — Hr Freih. v. Nalh , k. k. Obrist vom
Prinz Hohenlohe Langenburg Inf. Ncgt. , von Görz.

Den 5. Hr. Ios. Ragg, Handelsmann, von
Marburg nach Triest. — Hr. Fricdr. Weber, 0,-.
der Medicin , von Marburg nach Trieft. — Hr. Ios.
Renner, Privater, von Trieft nach Klagenfurt. — Se.
Erlaucht Herr Feldmarfchall - Lieutenant Graf v. Lei-
ningen, von Grä'tz. — Hr. v. Seeberg , k. k. M i l l .
tär-Verpflegsassistent, von Brixen nach Neustadtl.

K tav t ' uiw lanÄrechtliche Vcrl^iutbarllngrn.
Z. i5^O. (1) N r . 219. M .

E d i c t .
Von dem f. k. krain. Eradt - und ?a»i d«

r?chte, zugleich M ^ c a n t i l - Ul̂ d W?chsclsiericbts,
wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
des hiesigen Handelsmanties Franz Greg l ,
seine protocollirie F,rma: „ F . Grcgl« in den
Mcrcantll« GerichtsbüH^-n qelöscht werden.

Schach am 2«. Occoher 1857.

Z. l5ä2. (1) / N r T ^ I ß Z . Elv.
Von dem k. k. Sladt.- und ^'»'.dirchte in

Kcain wird dekas.nt gemacht: ^^ ' ' ''ber A n -
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suchen des Johann Hoimg, Vormundes der
5N. Car l , M a x , N m a , J o h a n n a , Ju l i us und
Ludwig Caprctz, als erklärten Erberi^ zur Er-
forschung der Schuldenlast nach dcr am i i .
September i 6 3 / h>er zu Laibach verstorbenen,
verwitweten Galanternwaaren , Händler inn/
Anna Eapretz, die Tagsatzuna auf den ̂ . De-
cember i 6 3 / Vo^m>ttag<^ um 9 Uhr vor dlcsem
k. k. S t a d t - und Landrechte bestimmet worden,
bei welcher alle jene, welche an diesen ̂ Verlaß
ous was immer für emem Rechtsgru^de A n -
spruch zu stellen rerm^ inen, solchen so g?wlß
anmelden und rechiegeltend darthun sollen,
widrizens sie die Folgen des §. 8»4 b. G . B .
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

ka,bach den 24. October 18)7.

Z. i 5 / l i . ( !) Nr . 6ää2.
Von dem k. k. Stadt» und Landrechte

in Krain wird bekannt gemacht: 3s sly über
Ansuchen des Dr. Malh. Kautschltscd, alö Vov-
mund der m. Franz und Katharina Gratzl'schen
Klndcr, als erklartm Ecken, zur scforschung
der Schuldenlast nach den am 23. Mai und
l 3 . Jul i 1637 uerftorbenen Eheleulen Katha-
rma und Franz Gray l , b,e, TaFsatzung auf
den 27. November 18)7 Vormittags um <)
Uhr vor dltsem k. k. Stadt« und Landrtckle
bestimmet worden, bei welcher alle jene, w«lche
an dlescn Verlaß aus was »mmer für einlM
Rechtsgrunde Anspruch zu stellen vermeinen,
solchen sogewiß anmelden und rechtszeltend dar,
t hun sollen, widrlgens sie dle Folgen des §.
L ^ b. G . B . sich selbst zuzulchreidcn habm
lve^den. — Lalbach den 2H. October 1637.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. i5^/ . . (») Nr . 309.

Dle Milgl-eder der k. r. Ack^rbai,« Ges-ll»
schaft in Kcain werden hiemit, deiv ^0. §. der
Statuten gemäß, zu d?r am 21. d. P l . um
V Uh^ Vormttlist ädMhctlt«uden allgimnnen
Vllsamwlljng lmgeladen.

Vom pirmanenten Ausschüsse der k. k.
Landwirthschafts, Gesellschaft. Lnbach am H.
November 1L57.

Z . l546. (1) N r . i 4 "
E d i c t .

Alle Jene, die zu dem Ve^sse lcs am 9.
März 1637 zu Podsmerek Haus Nr. 3a versiorbe-
nen Vz Hüdlers, Grcg-or Lasnig. einen Anspruch aus
n>as immer für einem Rcchtsgvunde zu machen ge-
denken, haben s>'Ilx'n bci der dießfalls auf tcn 2>.
November l. I Vormittags 9 Uhr hi?ramts be-
stimmten Anmeldungs < und Abdandlungstagsat«
zung so gewiß anzumelden und geltend oarzuthun,

widrigens sie sich die Folgen des §. 614 b. G. B .
selbst zuzuschreiben haben werden.

K. K.'Bczirkogcricht dcr Umgebungen Lai-. '
b^chs am 10. Apl i l »ÜZs.

Z- '547. ( ' ) ' ZsrT^Üu^
E d i c t .

. Vom Bezirksgerichte 2il<pertZbef zu sNeust^ll
wird hiermit bekannt gegcben, mc>„ habe aus
nichtigen Gründen oic Fortdauer dcr Kuratel übcr
den gerichtlich erklärten Verschwender Franz G»«
rvecker aus Ncust^dll, auf eine lcm^crc und unb^
stimmte Zcit angeordnet, wcsiwegcl! also Jeder,
mann an die Anordnungen der tz§. 2'), und 2^4
a. b. G. V, ausmctsciin gemacht wl:d.

Bczirkögcricht Nupcrt^hof zu 3^custadtl ^ n
27. October 1^7 .

UirHnerundUivl^
Shawl- und Modewaaren-Fabrikan-
ten aus Wien, haben die Ehre anzu-
zeigen, daß sse zu dem nächstkommen-
den Elisabethen-Markt mit einem gro-
ßen Lager ihrer bekannten Artikel an-
kommen werden, und das Neueste m
jedem derselben für Damen und Her-
ren in größter Auswahl darbiethen
können.
3.1867. I i ZZ )

Leopo ld P a t e r n o l l i , Inhaße, cincr
wohlassortirtenBuch-, Kunst- , Musikalien-
und Schreibmaterialien-Handlung m Lai-
dach am Hauptplatze, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Nova's in diesen Fächern
verschen lst, empfiehlt sich hiemtt zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jedcr sch<!f!llchi^
Bestellung. Dem ^escpudlicum dcrProvinzKrüin
und der Hauptstadt L a i b a c h empfiehlt er auch
zurgcneigtcnTheilnahmescincLeihbibllothek,
welche ,boy7 Bände ohne d»e Doubletten
zählt, worunter Werke aus allen Fächern 5cr
i!ttkratur unv Belletristik in dcutschcr, d2l::i
auch eine schone Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bedingun-
gen sind fthr billig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag olsauftjTage, '. Menat, Halbjahr
und ! Jahr, nach Belieben täglich abonniren.
Dle Catalog? kosten zusammen 3a kr., können
aber auch gratis eingesehen werden.

B e r i c h t i g u n g .
I n dem, in Nr . »28, ,29 und »3o diescr I n . >

tilligenz Blät ter, unter Z a h l ' l ^ g , eingeschalteten
«Antrag zur Errichtung eines Gewölbes" ist die
Haug. Nummer unnchlig angegeben, ̂ ud soll hei»
ßen: Nr . 2 i6 .

(Z. Inteli.-Blatt Nr. i35 d. 7. November 1837)


